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Nach vielen Jahren engagierter Zusammenarbeit verabschiedet sich unser Bürgeramtslei-
ter Martin Neubauer im Oktober diesen Jahres in ein Sabbatical-Jahr und seinen anschlie-
ßenden Ruhestand. Das Ortskartell Kirchhausen lädt herzlich zur Verabschiedungsfeier 
ein, um gemeinsam Danke zu sagen:

Samstag, 20. September 2025, 18.00 – 23.00 Uhr
Deutschordenshalle Kirchhausen

Freuen Sie sich auf einen feierlichen Abend mit Rückblicken, Anerkennung und einem 
herzlichen Miteinander. Merken Sie sich den Termin schon jetzt vor – weitere Infos folgen! 

Das Ortskartell Kirchhausen

Save the Date:  
Kirchhausen 
sagt Danke!

Die Ausstellung „Die tun was… im Ehrenamt“ macht 
im Bürgeramt im Schloss in Heilbronn-Kirchhausen 
Station (Schlossplatz 2). Vom 25. August bis zum 
5.  September zeigt die Schau auf 15 Stell wänden, 
wie groß das Spektrum des bürgerschaftlichen 
 Engagements in der Region Heilbronn ist. 

Ehrenamtliche aus den verschiedensten Bereichen 
zeigen Gesicht und stellen dabei sich und ihre Arbeit 
vor, etwa im Tafelladen, Sportverein, Naturschutz-
bund oder Gildetreff für Obdachlose und Arme. Sie 
möchten so auch andere motivieren, sich zu engagie-
ren, und stehen beispielhaft für den großen Einsatz 
von Menschen, die sonst eher im Stillen wirken und 
selten die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit haben.

Die neue Ausstellung hat das Forum Ehrenamt im 
Stadt- und Landkreis konzipiert, sie ging aus einer 
Porträtserie der Heilbronner Stimme hervor. Das 
 Forum versteht sich als Sprachrohr und Interessenver-
band der Ehrenamtlichen in der Region Heilbronn. 

Mehr Informationen und eine Jobbörse für Ehrenamt-
liche finden sich auf der Internetseite www.forum-
ehrenamt.org. Die Schau ist eine Wanderausstellung 
und kann entweder innerhalb eines bestimmten Zeit-
raums aber auch punktuell zu einzelnen Veranstal-
tungen ausgeliehen werden (Kontakt per E-Mail an 
fe@forum-ehrenamt.org). Die Exposition ist zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Bürgeramtes zu sehen.

Ehrenamtliche  
zeigen  Gesicht  
in Ausstellung 
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Biotonne
Biotonne am Mittwoch 03.09.2025.

 
Verkehrsbeeinträchtigung
Die Bauarbeiten an einer Gasleitung am Großgartacher Kreuz 
Flst. 5326, bei der die Fahrbahn sowie der Gehweg voll ge-
sperrt werden müssen, wird verlängert bis voraussichtlich 
31.12.2025. Wir bitten um Beachtung.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Handyparken in Heilbronn
Weitere Sofortmaßnahme 
zur „Zukunft Innenstadt“ 
umgesetzt
Im Wartezimmer des Arztes 
dauert es mal wieder länger, 
der Blick wandert nervös auf 
die Uhr, denn bald läuft die 
Parkzeit ab und ein „Nachwer-
fen“ ist ungünstig, da jeden 
Moment die Sprechstunden-
hilfe rufen könnte. Diese Situa-
tion, die vermutlich jedem be-
kannt ist, gehört in Heilbronn 
ab August der Vergangenheit 
an. Denn dann wird das Par-
ken in der Heilbronner Innen-
stadt digital: Künftig können 
Parkvorgänge einfach und 
schnell per Mobiltelefon ge-
bucht werden. Neben der Zah-
lung per App hat das neue 
Verfahren den entscheidenden 

Mitteilungen des Bürgeramtes

Bürgermeister Andreas Ringle, 
Leiter des Amts für Straßen-
wesen Thomas Feiert und 
Philipp Zimmermann von 
„smartparking“ freuen sich 
über komfortableres Parken in 
Heilbronn. 
Foto: Stadt Heilbronn

Vorteil, dass nur die Parkzeit gezahlt wird, die tatsächlich an-
fällt, denn eine Abrechnung ist nach tatsächlichem Bedarf 
möglich. Die klassischen Parkscheinautomaten bleiben parallel 
weiterhin in Betrieb.
Das Handyparken wird in Kooperation mit der Initiative „smart-
parking“ umgesetzt. Autofahrerinnen und Autofahrer können so 
wählen, mit welcher App sie das Handyparken nutzen möch-
ten. Zur Auswahl stehen die Anbieter „EasyPark“, „mobilet“, 
„PayByPhone“, „Parkster“ und „PARCO“.
Einfacher parken ohne Überzahlung
Wer per App parkt, kann den Parkvorgang am Handy starten, 
bei Bedarf von unterwegs verlängern oder auch vorzeitig be-
enden. Eine Überzahlung oder unnötige Verwarnungen wegen 
abgelaufener Tickets entfallen somit. Für diesen Komfort ad-
dieren die jeweiligen App-Anbieter unterschiedliche Zuschläge 
auf die Parkgebühr, die von den jeweiligen Anbietern erhoben 
werden. Informationen zu den teilnehmenden Anbietern sowie 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen werden in den kommenden Ta-
gen an allen Parkscheinautomaten in der Stadt bereitgestellt.
Auch die Kontrolle der parkenden Autos erfolgt auf digitalem 
Weg: Das Kennzeichen wird von den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Ordnungsamts mit einem zentralen Online-Sys-
tem abgeglichen.
Zukunft Innenstadt wird sichtbar im Alltag
Die Maßnahme ist Teil des vom Gemeinderat beschlossenen 
Sofortprogramms zur Aufwertung der Heilbronner Innenstadt. 
Das Programm „Zukunft Innenstadt“ umfasst unter anderem 30 
gezielte Maßnahmen, die kurzfristig umgesetzt werden, um 
Heilbronns Zentrum attraktiver, moderner und lebenswerter zu 
gestalten. Mit Projekten wie dem Handyparken, der Begrünung 
von Straßenräumen oder neuen Aufenthaltsorten wie dem 
kürzlich eröffneten Jugendtreff „Treff 17“ in der Innenstadt wird 
das Zukunftskonzept Stück für Stück im Alltag erlebbar.
Weitere Informationen zum Handyparken und zu den beteilig-
ten Anbietern unter www.smartparking.de.

Sirenenprobe am 11.09.2025
Am Donnerstag, 11.09.2025 wird um 11.00 Uhr eine Sirenen-
probe im gesamten Stadtkreis Heilbronn durchgeführt. Hierbei 
werden alle Sirenen einen einminütigen auf- und abschwellen-
den Heulton abgeben. Auch direkt angeschlossene Warnmittel 
wie zum Beispiel Warn-Apps und Cell Broadcast werden zu 
diesem Zeitpunkt ausgelöst. Um 11.45 Uhr erfolgt das Entwar-
nungssignal, welches ebenfalls aus einem einminütigen Dauer-
ton ohne Unterbrechung bestehen wird. Über Cell Broadcast 
wird keine Entwarnung erfolgen.

Grünes Licht für das Projekt Nordumfahrung
Planfeststellungsbeschluss übergeben
Ein wichtiges Verkehrsprojekt der Stadt Heilbronn hat ein zent-
rales Etappenziel erreicht. Die Präsidentin des Regierungsprä-
sidiums Stuttgart, Susanne Bay, hat heute im Amtszimmer von 
Oberbürgermeister Harry Mergel der Stadt Heilbronn den Plan-
feststellungsbeschluss für die Nordumfahrung und den Ausbau 
der Neckartalstraße (L 1100) in dem Bereich übergeben. Damit 
wird Baurecht für die neue Ost-West-Verbindung von der Ne-
ckartalstraße zu den Böllinger Höfen geschaffen und es kann 
die Ausschreibung für das Projekt erfolgen. 
Oberbürgermeister Harry Mergel freut sich über den Fortschritt 
in dem ambitionierten Projekt. „Mit der Nordumfahrung baut 
die Stadt eine zentrale Verkehrsachse, die nicht nur die Stadt-
teile Frankenbach und Neckargartach spürbar entlasten wird. 
Die neue Straße bindet auch die Böllinger Höfe, den KI-Innova-
tionspark IPAI und das Industriegebiet Neckarau an das Haupt-
verkehrsnetz optimal an. Das Projekt ist ein wichtiger Schritt, 
mit dem wir die Mobilität und den Verkehrsfluss in Heilbronn 
entscheidend verbessern“, sagte er.
Regierungspräsidentin Susanne Bay beschreibt den Bau der 
Nordumfahrung und den Ausbau der L 1100 als ein bedeuten-
des Straßenbauprojekt für die Stadt und die Region: „Durch die 
Realisierung wird sich die Leistungsfähigkeit und die Sicherheit 
des Verkehrs in diesen Bereichen erhöhen. Auch werden die 
umliegenden Industriegebiete und der geplante IPAI verkehrs-
günstig angebunden. Gleichzeitig wird der Bau der Nordumfah-
rung die Stadtteile Frankenbach und Neckargartach verkehrlich 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2025 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leiter des Bürgeramts (Martin Neubauer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 - 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48 
Bezirksschornsteinfegermeister:
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek)
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147
Abteilungskommandant: 
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 6106 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach 
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40, 
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271 
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf: 
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
Rettungsdienst
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule 
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3,
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom 
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.  
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

So, 7. September, 14:00-17:00 Uhr
Achtsames Waldbaden 
im Einklang mit der Natur 
Die Wirkung des Waldes auf das Wohlbefinden steht im Mittelpunkt 
des Waldbadens mit Siegfried Hain. Hautnahes Erleben des Waldes 
und gut angeleitete Übungen um die Sinne zu aktivieren machen das  
Waldbaden zum Erlebnis.

Kosten: 30 Euro
Anmeldung bis 31. August

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

Für Erwachsene
in Heilbronn
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deutlich entlasten und die Wohnverhältnisse spürbar verbes-
sern“, unterstrich die Regierungspräsidentin. 
Zunächst wird der erste von drei Bauabschnitten umgesetzt. 
Einerseits wird die Neckartalstraße in Ost-West-Richtung mit 
der Alexander-Baumann-Straße in den Böllinger Höfen verbun-
den. Hier entsteht auch die Zufahrt zum IPAI. Zudem wird die 
Neckartalstraße in dem Bereich von zwei auf vier Fahrspuren 
ausgebaut, um größere Verkehrsmengen aufnehmen zu kön-
nen. In zwei weiteren Bauabschnitten folgen ein breiterer Aus-
bau der Alexander-Baumann-Straße und eine neue Anbindung 
der Nordumfahrung an die Landesstraße 533, die frühere Bun-
desstraße 39 im Westen der Böllinger Höfe. 
Ziel der Straßenplaner ist es, mit dem ersten Bauabschnitt An-
fang 2026 zu beginnen. Bis Mitte 2027 soll die Erschließung 
des IPAI von Westen fertiggestellt werden. Der gesamte erste 
Bauabschnitt und der Ausbau der Neckartalstraße sollen bis 
zum zweiten Quartal 2028 abgeschlossen sein. 
Für den ersten Bauabschnitt hat die Stadt voraussichtliche 
Kosten von rund 44 Millionen Euro (Nordumfahrung) und rund 
13,3 Millionen  Euro (Neckartalstraße) veranschlagt. Für die 
Nordumfahrung sind Fördergelder beantragt, die nach der Ge-
nehmigung durch das Regierungspräsidium bewilligt werden 
können. Den Ausbau der Landesstraße Neckartalstraße über-
nimmt das Land Baden-Württemberg. Hier muss die Stadt den 
Bau zunächst vorfinanzieren. 

Bei der Übergabe des Planfeststellungsbeschlusses für das 
wichtige Projekt Nordumfahrung: (v. li.) Thomas Feiert, Leiter 
Amt für Straßenwesen, Oberbürgermeister Harry Mergel, Re-
gierungspräsidentin Susanne Bay und Lena Vogt, Koordinie-
rungsstelle Abteilung Straßen und Verkehr im Regierungspräsi-
dium. (Foto: Stadt Heilbronn/Wolter)
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Frankenbacher Straße einige Stunden gesperrt
Kanalarbeiten auf 30 Meter Länge in Neckargartach
Weil dringende Arbeiten an einem Kanalschacht in der Fran-
kenbacher Straße in Neckargartach erledigt werden müssen, 
wird ein rund 30 Meter langes Straßenstück im Bereich von 
Haus Nummer 28 in der Nacht von Donnerstag, 28. August, auf 
Freitag, 29. August, voll gesperrt. Geplante Zeitdauer der 
Nachtbaustelle: 23.30 bis 4.15 Uhr. Eine Umleitung über die 
Römer-, Leinbach- und Böckinger Straße wird eingerichtet. 

Max-Planck-Straße wird teilweise zur Einbahnstraße
Notwendige Bauarbeiten ab Montag, 25. August
Wegen notwendiger Straßenbauarbeiten kommt es im Bereich 
der Max-Planck-Straße 28 bis 32 in Sontheim ab Montag, 
25. August, bis Freitag, 12. September, zu Verkehrseinschrän-
kungen. Während der Bauarbeiten wird die Max-Planck-Straße 
zwischen Robert-Bosch- und Leiblstraße zur Einbahnstraße 
und ist nur aus Richtung Robert-Bosch-Straße befahrbar. In 
der Gegenrichtung ist eine Umleitung ausgeschildert. Anlieger 
können in dem Bereich bis zur Baustelle vorfahren. 

Mit KI rund um Wein und Weinbau
KI-Gespräche starten am 17. September
Die Reihe Heilbronner KI-Gespräche von Volkshochschule und 
Stadt Heilbronn geht ins fünfte Semester. Auftaktthema ist am 
Mittwoch, 17. September, 18 Uhr, im VHS-Deutschhofkeller, 
wie Künstliche Intelligenz rund um Wein und Weinbau einge-
setzt wird. Referenten von Fraunhofer-Institut und Staatlicher 
Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau beleuchten, 
wie KI über Infrarotanalysen die Qualität angelieferter Trauben 
von gut bis schlecht einordnet und wie KI über Bodenfeuchte-
sensoren hilft, Weinqualität zu verbessern. Zudem stellt ein 
Start-up einen KI-Sommelier vor, der Gästen mit Blick auf ihre 
Vorlieben passende Weine vorschlägt. Anmeldung und Infos 
zum gesamten Programm: Im Internet unter vhs-heilbronn.de/
heilbronner-ki-gespraeche/ oder Telefon 07131 9965-0. 
Im weiteren Verlauf des Semesters werden bis Februar unter 
anderem die Themen „Wie Maschinen sehen lernen“, KI in Be-
ruf und Alltag (Workshop), KI in der öffentlichen Verwaltung, 
Urbane Robotik in der Stadt der Zukunft oder KI und Kunst 
angeboten. Die KI-Gespräche sind bis auf den Workshop (mit 
Praxisübungen) gebührenfrei. 
2500 Interessierte kamen in den ersten vier Semestern
In den ersten vier Semestern kamen rund 2500 Gäste zu den 
28 Veranstaltungen der KI-Gespräche. Das ist ein Schnitt von 
89 Interessierten pro Veranstaltung. Einen Rekordbesuch gab 
es bei KI und Wirtschaft mit spannenden Einblicken in KI-An-
wendungen bei den regionalen Unternehmen Audi, Schunk und 
Bechtle mit 320 Teilnehmenden. 
Mit den KI-Gesprächen werden Bürgerinnen und Bürgern auf 
anschauliche Weise Informationen angeboten, um KI-Grundla-
genwissen zu vermitteln und sie auf dem Weg Heilbronns zu 
einer KI-Stadt mitzunehmen. Der Aufbau des KI-Innovations-
parks im Norden von Heilbronn und viele engagierte Akteure 
auf dem Feld der KI in Hochschulen und Instituten machen 
Heilbronn zu einem wichtigen KI-Standort im Land. 

Schilder kündigen Videoüberwachung an
Für mehr Sicherheit auf dem 
Marktplatz
Als Ergänzung zu den laufen-
den Maßnahmen zur Förde-
rung von Sicherheit und Si-
cherheitsgefühl der Bürgerin-
nen und Bürger wird der Heil-
bronner Marktplatz demnächst 
mit Videokameras überwacht. 
Derzeit laufen die Vorbereitun-
gen dafür.
Der betroffene Bereich wird für 
alle sichtbar mit Hinweisschil-
dern gekennzeichnet. Sie wur-
den am Montag, 25. August, 
angebracht – sind aber noch 
so lange mit einem großen X 

Die Vorbereitungen für die 
Videoüberwachung laufen. 
Hinweisschilder dazu sind 
bereits angebracht.
Foto: Stadt Heilbronn

gekennzeichnet, bis die ebenfalls bereits montierten Kameras 
freigeschaltet sind.
Das wird am 3. September nach der Pressekonferenz Polizei 
und Stadt gemeinsam mit Innenminister Thomas Strobl der Fall 
sein. Dann werden alle weiteren Details zur Videoüberwachung 
der Öffentlichkeit mitgeteilt. 

Renaturierung abgeschlossen, Radweg frei
Böllinger Bach ist wieder ein Naturgewässer
„Ein ganz neues Fahrgefühl, einfach mitten in der Natur“ – so 
kommentieren Radfahrerinnen und Radfahrer die jetzt abge-
schlossene Renaturierung des Böllinger Bachs. Bis Anfang 
dieses Jahres floss das Gewässer zwischen A6 und der Wehr-
anlage der früheren Böllinger Mühle noch in einem starren Be-
tonbett. Heute präsentiert es sich in einer naturnah gestalteten 
Form: Der Bachlauf wurde geschwungen angelegt und mit ty-
pischen Strukturelementen wie Wurzelstöcken, umgestürzten 
Bäumen, Steinen und Bepflanzungen aufgewertet. Damit erfüllt 
die Maßnahme die Vorgaben der EU-Wasserrahmenrichtlinie 
für Oberflächengewässer – und schafft zugleich einen lebendi-
gen Lebensraum für Pflanzen, Tiere und Menschen.

Thomas Feiert, Leiter des Amts für Straßenwesen, gibt die neue 
Fahrrad- und Fußgängerbrücke über den Böllinger Bach frei. 
Foto: Stadt Heilbronn
Ein besonderes Lob gibt es von den Fahrradfahrenden für die 
neue Rad- und Fußgängerbrücke. „Am Böllinger Bach waren 
sehr viele ökologische Baumaßnahmen notwendig“, erklärt 
Thomas Feiert, Leiter des Amts für Straßenwesen. „Damit ging 
einher, dass wir den Radweg angepasst und erneuert haben. 
Mit 17 Metern Länge und drei Metern Breite bietet die neue 
Brücke nun spürbar mehr Platz – ein Wunsch, den viele Bürge-
rinnen und Bürger an uns herangetragen haben.“ Der neu as-
phaltierte Weg sorgt für ein sicheres Fahrgefühl, während Poller 
gewährleisten, dass die Brücke autofrei bleibt und ganz Fuß-
gängerinnen, Fußgängern und Radfahrenden zur Verfügung 
steht. Aktuell laufen noch abschließende Arbeiten – dazu ge-
hören die Fahrbahnmarkierungen, die Begrünung der Brücken-
böschung und die Bepflanzung entlang des neuen Bachlaufes.
Projekt mit 1,28 Millionen Euro vom Land unterstützt
Die Stadt Heilbronn will den rund neun Kilometer langen Böllin-
ger Bach auf Gemarkung der Stadt Heilbronn Schritt für Schritt 
in einen lebendigen Lebensraum für Tiere und Pflanzen ver-
wandeln – im Einklang mit der EU-Wasserrahmenrichtlinie und 
unter Berücksichtigung des Hochwasserschutzes. Für das Vor-
haben, zu dem auch der Wegebau und die Erneuerung der 
Brücke gehören, werden 2,53 Millionen Euro investiert, davon 
1,28 Millionen Euro vom Land Baden-Württemberg. 
Der Böllinger Bach, der bei Neckarsulm in den Neckar mündet, 
war bereits im 19. Jahrhundert aus wirtschaftlichen Gründen 
begradigt worden. Zudem verhinderte das Böllinger Wehr lange 
Zeit die Wanderung von Fischen und Kleinstlebewesen. Nun ist 
das Wehr zurückgebaut: Eine Sohlgleite gleicht die Höhenun-
terschiede sanft aus, die Ufer wurden abgeflacht und werden 
noch mit standorttypischen Gehölzen wie Erle, Esche und 
Weide bepflanzt. Auf einem Kilometer Länge kann der Böllinger 
Bach nun wieder seine natürlichen Lebensräume und die bio-
logische Vielfalt entwickeln und sensible Ökosysteme wieder-
herstellen.
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Standesamtsnachrichten
85. Geburtstag feiert am Samstag, den 30. August 2025, 
Herr Josef Alois Bopp.
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Agentur für Arbeit
meinBERUF – das neue online-Portal der BA zur Berufs-
orientierung
Am ersten September geht das neue online-Portal der Bundes-
agentur für Arbeit (BA) für junge Menschen am Berufseinstieg 
an den Start. Es löst die bisherigen online Angebote abi.de und 
planet-beruf.de ab und bündelt deren Informationen an einem 
Ort. 
meinBERUF liefert Orientierung im gesamten Berufswahlpro-
zess – von der ersten Idee bis zur erfolgreichen Bewerbung. 
Hier finden sich Themen wie:
• �Noch planlos – Hilfe beim Einstieg in die Berufsorientierung
• �Berufe & Wege – Überblick über Berufe, Ausbildungs- und 

Studienwege
• �Praktikum – Inhalte zu Praktika, Praktikumssuche und Vor-

bereitung
• �Ausbildung – Informationen zu Ausbildungsarten und Ablauf
• �Studium – Inhalte zu Studienfeldern, Studienformen und Vor-

bereitung
• �Bewerbung – Unterstützung vom Lebenslauf bis zum Vorstel-

lungsgespräch
meinBERUF bietet jungen Menschen umfangreiche Informatio-
nen rund um die Berufsorientierung, alles gebündelt an einem 
Ort. Zusätzlich richtet sich meinBERUF auch an diejenigen, die 
sie dabei begleiten, also Eltern und Erziehungsberechtige und 
Lehrende und Beratende. meinBERUF ergänzt damit das per-
sönliche Dienstleistungsangebot der Berufsberatung vor dem 
Erwerbsleben.
Die bewährten Inhalte von abi.de und planet-beruf.de wurden 
aktualisiert und zeitgemäß neu aufbereitet. Die BA wird das 
Portal mit neuen, interaktiven Funktionalitäten weiterentwi-
ckeln. Das Portal ist zu finden unter mein-beruf.de

Deutsche Rentenversicherung
Rentenpaket 2025: Deutsche Rentenversicherung Bund 
zum Kabinettsbeschluss
Ein stabiles Rentenniveau und Mütterrente III finanziert durch 
den Bund: Das Bundeskabinett hat am 06.08.2025 das soge-
nannte Rentenpaket 2025 auf den Weg gebracht, damit es bis 
zum Jahresende vom Bundestag beschlossen werden kann.
Das Gesetz zur Stabilisierung des Rentenniveaus und zur voll-
ständigen Gleichstellung der Kindererziehungszeiten wurde 
heute vom Bundeskabinett beschlossen. Das sogenannte Ren-
tenpaket 2025 sieht zentrale Vorhaben des Koalitionsvertrages 
mit Bezug zur gesetzlichen Rentenversicherung vor: die Ver-
längerung der Haltelinie für das Rentenniveau bei 48 Prozent 
bis 2031 und die vollständige Gleichstellung der Kindererzie-
hungszeit in der Rentenversicherung für vor 1992 geborene 
Kinder.
Die Bundesregierung gibt mit dem vorliegenden Gesetzentwurf 
ein klares Bekenntnis zur Deutschen Rentenversicherung als 
erste Säule der Alterssicherung.
Stärkung der Nachhaltigkeitsrücklage
Mit dieser Maßnahme wird eine langjährige Forderung der 
Selbstverwaltung der Deutschen Rentenversicherung umge-
setzt. Die Anhebung der Untergrenze der Nachhaltigkeitsrück-
lage von 0,2 auf 0,3 Monatsausgaben ist ein wichtiger Schritt 
zur Stärkung der unterjährigen Liquidität der Rentenversiche-
rung. Sie ist zur Absicherung von Liquiditätsschwankungen 
dringend erforderlich.

Standesamtsnachrichten

Aktuelles

Stabilisierung des Rentenniveaus und höhere Rentenan-
passungen
Die Verlängerung der Haltelinie für das Rentenniveau von 48 
Prozent bis 2031 ist die unmittelbare Verknüpfung der Rente an 
die Nettoeinkommensentwicklung. Dadurch bleibt der Nach-
haltigkeitsfaktor in der Rentenanpassungsformel bis 2031 aus-
gesetzt, was zu höheren Rentenanpassungen führen wird. 
Nach dem Entwurf sollen die Mehrkosten der Rentenversiche-
rung vom Bund erstattet werden.
Ausweitung der Mütterrente (Mütterrente III)
Die geplante Ausweitung der Kindererziehungszeit für vor 1992 
geborene Kinder um weitere sechs Monate auf insgesamt drei 
Jahre bedeutet für berechtigte Mütter und Väter eine zusätzli-
che Rente von bis zu 20 Euro im Monat. Die Kosten von rund 
fünf Milliarden  Euro pro Jahr sollen, wie von der Deutschen 
Rentenversicherung gefordert, als nicht beitragsgedeckte Leis-
tung aus Steuermitteln finanziert werden.
Bei der Finanzierung der Leistungen für Kinderziehungszeiten 
handelt es sich um eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. 
Denn den Mehrausgaben der Rentenversicherung stehen keine 
entsprechende Beitragsleistungen gegenüber. Daher hat die 
Rentenversicherung gefordert, die Aufwendungen der gesetz-
lichen Rentenversicherung aus Steuermitteln zu finanzieren.
Die sog. Mütterrente III soll am 1. Januar 2027 in Kraft treten. 
Mit der Entscheidung, die Umsetzung mit der Option für eine 
spätere, technische Umsetzung zu Beginn des Jahres 2028 
und einer rückwirkenden Auszahlung zu versehen, erkennt das 
Bundeskabinett an, dass die technische Umsetzung komplex 
ist und bei der Rentenversicherung eines zeitlichen Vorlaufs 
bedarf.
Pflegebeiträge korrekt umgesetzt: Renten wurden richtig 
berechnet
In einigen Medienberichten wurde behauptet, dass rund 22 
Millionen Rentenbezüge im Zusammenhang mit der Anhebung 
der Pflegeversicherungsbeiträge falsch berechnet worden 
seien. Diese Darstellung trifft nicht zu. Die Deutsche Rentenver-
sicherung stellt klar: Die Berechnung der Renten erfolgte kor-
rekt und rechtskonform.
Die Bundesregierung beschloss am 20. Dezember 2024 die Er-
höhung des Pflegebeitragssatzes um 0,2 Prozentpunkte von 
3,4 Prozent auf 3,6 Prozent ab 1. Januar 2025. Die konkrete 
Umsetzung wurde in der „Verordnung zur Anpassung des Bei-
tragssatzes in der sozialen Pflegeversicherung 2025“ (PBAV 
2025) geregelt. Damit änderte sich auch für Rentnerinnen und 
Rentner, die in der Pflegeversicherung pflichtversichert sind, 
die Höhe des aus der Rente zu zahlenden Beitrags zur Pflege-
versicherung.
Aufgrund der sehr kurzfristigen gesetzlichen Umsetzung und in 
Kombination mit der Umsetzung der kinderbezogenen Staffe-
lung der Pflegeversicherungsbeiträge wurde in der Verordnung 
festgelegt, dass die Deutsche Rentenversicherung die Anpas-
sung erst zum Juli 2025 – zeitgleich mit der Rentenerhöhung 
– im Rahmen eines bundesweiten automatisierten Verfahrens 
umzusetzen hat.
Rentnerinnen und Rentner mussten damit aus der Rente zu-
nächst noch keinen höheren Beitrag zu ihrer Pflegeversiche-
rung zu Jahresbeginn zahlen. Als Ausgleich für das erste Halb-
jahr 2025 sieht die Verordnung vor, dass der Beitragssatz im 
Juli 2025 einmalig 1,2 Prozentpunkte höher ist. Der Beitrags-
satz betrug somit im Juli 2025 einmal 4,8 Prozent. Die Deut-
sche Rentenversicherung informierte bereits im Juni über diese 
Anpassung.
Die pauschale Abgeltung der Beitragssatzanpassung für das 
erste Halbjahr 2025 ist rechtskonform auf Grundlage der 
Rechtsverordnung des Bundesministeriums für Gesundheit 
umgesetzt worden. Die Rentenberechnung erfolgte somit kor-
rekt. Alle Rentnerinnen und Rentner wurden mit Erhalt ihrer 
neuen Rentenbescheide über die Regelungen rechtzeitig infor-
miert.
Die Verordnung sieht vor, dass der einmalige Beitragssatz auf 
die im Juli 2025 beitragspflichtige Rente erhoben wird. Da alle 
Rentnerinnen und Rentner in Deutschland im Juli zugleich eine 
Erhöhung ihrer Renten um 3,74 Prozent erhalten haben, kann 
sich daraus eine geringe Abweichung ergeben (bei einer mo-
natlichen Rente von 1.000 EUR wären dies einmalig für alle 
betroffenen Monate 0,45 EUR).
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Ab August 2025 werden die Beiträge zur Pflegeversicherung 
aus Renten dann fortlaufend – mit dem allgemeinen Beitrags-
satz von 3,6 Prozent – ohne den zusätzlichen Beitragssatz von 
1,2 Prozent erhoben.
Die Deutsche Rentenversicherung hat die wichtigsten Fragen 
und Antworten zur Anhebung des Pflegebeitragssatzes auf ih-
rer Internetseite zusammengefasst.
Rente im Ausland genießen? Kein Problem!
Die Rente der gesetzlichen Rentenversicherung wird grund-
sätzlich auch ins Ausland gezahlt. Bereits seit Oktober 2013 
erhalten Rentnerinnen und Rentner, für die weder das Europa-
recht noch ein mit Deutschland geschlossenes Sozialversiche-
rungsabkommen gilt, auch im Ausland ihre volle Rente. Zuvor 
war die Rente in bestimmten Fällen auf 70 Prozent gekürzt 
worden.
Für Rentenbeziehende in der Europäischen Union, im Europäi-
schen Wirtschaftsraum, in der Schweiz und in Ländern, mit 
denen Deutschland ein Sozialversicherungsabkommen ge-
schlossen hat, gab es die gesetzliche Rente auch schon vorher 
ohne Abzüge.
Wer seinen Ruhestand im Ausland genießen möchte, dem 
empfiehlt die Deutsche Rentenversicherung, sich vorab bera-
ten zu lassen. Denn bei einem Umzug in ein Land außerhalb 
der  Europäischen Union, gelten für bestimmte Zeiten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung, beispielsweise Zeiten nach 
dem Fremdrentengesetz, Einschränkungen.
Alle wichtigen Informationen über Rente in  Europa, die ver-
schiedenen Sozialversicherungsabkommen oder das „ver-
tragslose Ausland“ gibt es in den kostenfreien Auslandsbro-
schüren der Deutschen Rentenversicherung. 
Rente ist pfändbar
Auch Rente kann gepfändet werden, allerdings nur unter Be-
achtung der geltenden Pfändungsfreigrenzen. Diese wurden 
zum 1. Juli erhöht und liegen nun bei monatlich 1.559,99 Euro. 
Bis zu diesem Betrag ist die Rente unpfändbar. Darüber hinaus 
erzielte Rentenbezüge sind pfändbar, denn sie werden von 
Rechtswegen wie Arbeitseinkommen behandelt.
Die Pfändungsfreigrenze wird nach der Tabelle zur Zivilprozess-
ordnung berechnet. So wird sichergestellt, dass jemand bei 
einer Pfändung über ein Existenzminimum verfügt und auch 
bestimmten Verpflichtungen wie zum Beispiel Unterhaltszah-
lungen nachkommen kann. Die Höhe des pfändbaren Betrags 
wird durch den zuständigen Rentenversicherungsträger, der die 
Rente auszahlt, geprüft und festgelegt.
Weitere Informationen gibt es bei den Mitarbeitern der Deut-
schen Rentenversicherung unter der kostenlosen Servicenum-
mer 0800 1000 4800, hier im Internet, bei der Schuldnerbera-
tung und auf der Internetseite des Bundesministeriums der 
Justiz und für Verbraucherschutz.
Rentenantrag nicht vergessen
Eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung wird nicht 
automatisch geleistet – sie muss beantragt werden. Wer also in 
Rente gehen möchte, sollte rechtzeitig vorher einen Antrag 
stellen und dabei die notwendigen Unterlagen einreichen. 
Empfohlen wird, den Rentenantrag etwa drei Monate vor dem 
gewünschten Rentenbeginn zu stellen.
Der Antrag kann nach vorheriger Terminvereinbarung ganz un-
kompliziert am Telefon oder vor Ort in den Auskunfts- und Be-
ratungsstellen aufgenommen werden. Auch Versicherungsäm-
ter, Gemeinden und Versichertenälteste unterstützen bei der 
Antragsaufnahme. Wer seinen Rentenantrag selbst ausfüllen 
möchte, kann dieses bequem im Internet mit den Online-Ser-
vices der Deutschen Rentenversicherung machen.
Wunsch- und Wahlrecht bei der medizinischen Reha
Patienten sollten Mitspracherecht bei Wahl der Reha-Klinik 
nutzen
Versicherte, die eine Reha beantragen, sollten unbedingt ihr 
Wunsch- und Wahlrecht nutzen. Hierfür teilen sie ihrem Ren-
tenversicherungsträger bereits im Reha-Antrag ihre Wünsche 
und Vorstellungen zur Reha sowie der Klinik mit.
Die individuellen Bedürfnisse der Patienten stehen im Zentrum 
einer medizinischen Rehabilitation. Nur dann können optimale 
Ergebnisse erzielt werden. Bei der Behandlung spielen deshalb 
neben dem Krankheitsbild auch die persönlichen Umstände 
der Behandelten eine wichtige Rolle.

Wann und wo die Reha stattfinden soll, ob stationär, teilstatio-
när oder ganztägig ambulant: Versicherte haben bei alldem ein 
Mitspracherecht. Ob ihre Wünsche realisierbar sind, wird durch 
die Rentenversicherung geprüft. So muss z.B. die favorisierte 
Reha-Klinik auch für die Indikation geeignet sein. Darüber hin-
aus muss die Klinik in angemessener Zeit erreichbar sein und 
über freie Kapazitäten verfügen.

Mitgebrachte Flaschen werden kostenfrei mit Leitungs-
wasser aufgefüllt
AOK Heilbronn Franken tritt der Initiative Refill-Deutsch-
land bei
Heilbronn-Franken, 19.08.2025 – Infolge des Klimawandels 
steigen die Temperaturen kontinuierlich. Hitze belastet den 
menschlichen Organismus stark, gefährdet die Gesundheit und 
erhöht die Sterblichkeit signifikant. Gerade an den heißen Ta-
gen ist es essenziell, auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr 

zu achten. Der AOK Heilbronn-
Franken ist klimawandelbezo-
gener Gesundheitsschutz 
wichtig. Daher ist die Gesund-
heitskasse am 20. August zu-
sammen mit weiteren Stand-
orten in ganz Baden-Württem-
berg offiziell der Initiative Re-
fill-Deutschland beigetreten. 
Ab sofort können in 15 Kun-
denCentern und drei Gesund-
heitszentren der AOK Heil-
bronn-Franken Flaschen kos-
tenfrei mit Leitungswasser auf-
gefüllt werden.
Leitungswasser ist Trinkwas-
ser und hat eine hohe Qualität. 
Es wird von den Wasserver-
sorgungsunternehmen streng 
kontrolliert und entspricht den 
besonderen Anforderungen 

der Trinkwasserverordnung. Mit 0,2 Cent pro Liter ist es zudem 
eine kostengünstige Alternative zu Wasser aus der Flasche. 
Durch das Auffüllen, anstatt einfach eine neue Flasche zu kau-
fen, wird auch der Müll spürbar reduziert und schont dadurch 
unsere Umwelt.
„An dem Refill-Aufkleber und einem Plakat im Schaufenster 
bzw. an der Türe erkennen Sie die mitwirkenden KundenCenter 
und Gesundheitszentren. Unsere Mitarbeiter freuen sich auf 
Ihren Besuch und füllen Ihnen gerne Ihre Flasche mit Leitungs-
wasser auf“, sagt Jürgen Heckmann, stellvertretender Ge-
schäftsführer der AOK Heilbronn Franken und für das Thema 
Nachhaltigkeit verantwortlich und ergänzt: „Gesundheitsschutz 
ist Klimaschutz. Mit dem Beitritt zur Initiative Refill-Deutschland 
stärken wir die Gesundheitskompetenz der Bevölkerung und 
unterstützen eine intakte Umwelt.“	
Die teilnehmenden KundenCenter und Gesundheitszentren in 
ganz Baden-Württemberg und speziell der AOK-Heilbronn-
Franken sind auf der Homepage der Initiative Refill-Deutsch-
land als Partner gelistet: https://refill-deutschland.de 

Spiel- und Kleiderbörse
Anmeldung läuft!
Anmeldung: baby-ladyflohmarkt-kirchhausen@web.de
Am Sonntag, den 28.09.2025 findet in Heilbronn-Kirchhausen 
erneut der Baby- und Ladyflohmarkt statt. In der Deutschor-
denshalle (Kapellenweg 25) erwartet Sie ein Markt für Kinder-
sachen sowie Mode und Accessoires (Schmuck, Schals, Hand-
taschen etc.) für Frauen jeden Alters.
Gönnen Sie sich eine kleine Pause bei Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen.
Schauen- Stöbern-Spaß haben
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Öffnungszeiten: 14 Uhr bis 16.30 Uhr

Jürgen Heckmann, stellvertre-
tender Geschäftsführer der 
AOK Heilbronn-Franken, nutzt 
regelmäßig die Gelegenheit, 
seine Trinkflasche mit Lei-
tungswasser aufzufüllen. 
Foto: AOK 
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Breitgefächertes Herbst- und Winterprogramm  
im Literaturhaus 
Moritz, Poladjan, Politycki, Klink und mehr

Besucherinnen und Besucher 
des Literaturhauses am Trappen-
see können sich auf ein Sommer-
fest, zwei Ausstellungen, zahlrei-
che Neuerscheinungen, Lyrik 
vom Feinsten, ein packendes 
Debüt sowie spannende Vorträge 
zu europäischen und kulturellen 
Themen freuen. 
Das Literaturhaus startet in die 
neue Saison mit einem Sommer-
fest und der Eröffnung der neuen 
Ausstellung mit Porträts von Au-
torinnen und Autoren aus Baden-
Württemberg des Fotografen 
Wolfgang Irg im Trappensee-
schlösschen (14. September). Es 

folgen Lesungen u. a. mit Christian Schünemann (18. Septem-
ber), Katerina Poladjan (24. September), Ute Frevert (01. Okto-
ber), Marko Martin (19. November) und Hartmut Palmer (11. De-
zember). 
Auch für Lyrikfans ist im neuen Programm etwas dabei: Am 
08. Oktober stellt Matthias Politycki, gerade erst zum Präsiden-
ten des PEN Zentrums Deutschland gewählt, seinen neuen 
Gedichtband „Meisenfrei“ vor. Am 12. November folgt eine Ly-
rische Kalendervorstellung mit Hubert Klöpfer und Jule Hölz-
gen.
Der gebürtige Heilbronner Rainer Moritz präsentiert „Das Jahr 
in Büchern“ am 26. September. Mit Vincent Klink ist auch erst-
mals ein Starkoch im Literaturhaus Heilbronn zu Gast. Er liest 
aus seinem Buch „Mein Schwaben: Leben und Speisen im 
Ländle des Eigensinns“ (13. Oktober). Der Einladung des Lite-
raturhauses folgend, findet die Radioaufzeichnung der SWR 
Bestenliste für den Monat November am 28. Oktober im 
Schießhaus statt. 
In der Literaturhausreihe „Debüt am See“ gastiert Anna Ma-
schik mit ihrem herausragenden Erstlingsroman „Wenn du es 
heimlich machen willst, musst du die Schafe töten“ (19. Okto-
ber). Bei einer Matineelesung am 07. Dezember sind vier wei-
tere junge Autorinnen und Autoren mit ihren neuen Werken am 
Trappensee.
In der Literaturhaus-Reihe „Schöne Aussichten: Literatur aus 
der Schweiz“ im Parkhotel Heilbronn werden Schweizer Auto-
rinnen und Autoren in den Mittelpunkt gerückt. Der erste Gast 
in der Reihe ist Peter Stamm mit „Auf ganz dünnem Eis“ 
(26. Oktober). In Kooperation mit der Kulturstiftung der Spar-
kasse Heilbronn beginnt im Herbst die Vortrags-Reihe „Wende-
zeiten –  Europäische Perspektiven im Lichte neuer globaler 
Herausforderungen“. Am 28. November widmet sich in der 
KSK, „Unter der Pyramide“, der Politikwissenschaftler Claus 
Leggewie dem Thema „Vielfalt ist kein Gut an sich. Die Heraus-
forderungen Europas“.
Im Programm sind weiterhin Kinderliteratur-Veranstaltungen in 
Kooperation mit dem Haus der Familie sowie Schreibwerkstät-
ten an Schulen im Stadt- und Landkreis sowie an der Hoch-
schule und in der Lehrerfortbildung im Rahmen des von der 
Dieter Schwarz Stiftung geförderten interkulturellen Drittmittel-
projektes „Wortstatt Heilbronn im Dialog“.
Das gesamte Programm gibt es online auf der Startseite des 
Literaturhauses unter: https://literaturhaus.heilbronn.de , ge-
druckt im Literaturhaus am Trappensee und an vielen weiteren 
Informationsstellen im Stadtgebiet.

Veranstaltungen in Heilbronn
Meerjungfrauenschwimmen für Mädchen und Jungen 
im Hallenbad Biberach
Ein besonderes Erlebnis für Kinder bieten die neuen Meerjung-
frauen-Schnupperkurse, die ab sofort im Hallenbad Biberach 
angeboten werden. Kinder im 
Alter von 6 bis 13 Jahren, die 
bereits sicher schwimmen 
können, haben in diesem zau-
berhaften Kurs die Möglichkeit 
einmal wie Arielle oder Triton in 
farbenfrohen Flossen durchs 
Wasser zu gleiten und erste 
Techniken des „Mermaiding“ 
kennenzulernen.
Unter Anleitung einer erfahre-
nen Trainerin werden den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
die Grundlagen vermittelt – 
vom Anlegen der Schwimm-
flosse über erste Schwimm-
bewegungen bis hin zum Tauchen. Dabei stehen Sicherheit, 
Spaß und ein unvergessliches Erlebnis an erster Stelle.
Die Flossen werden vom Veranstalter gestellt, die Kinder be-
nötigen lediglich ihre Badesachen und Freude am Wasser.
Mermaiding Schnupperkurse – ab sofort im Hallenbad Bi-
berach
Dauer:	1 Stunde, Preis:	 46,25 € (inklusive Schwimmbadeintritt 
und Leihflosse), Voraussetzungen: Für Kinder von 6 bis 13 Jah-
ren. Das Seepferdchen-Abzeichen oder eine vergleichbare 
Leistung muss bereits abgelegt worden sein. Das Kind darf 
keine Angst vor tiefem Wasser haben. Dieser Kurs findet außer-
halb der Öffnungszeiten statt – Begleitpersonen haben keinen 
Zutritt. Termine und Buchung über den SWHN Online-Shop, 
unter www.stadtwerke-heilbronn.de oder www.heilbronner-
baeder.de

Diakoniestation Heilbronn West
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen, Telefon: 07131/386870

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 116 117

Notdienst-Apotheken
Samstag, 30.08.2025, Engel-Apotheke Neckarsulm
Marktstr. 37, 74172 Neckarsulm, Tel.: 07132 – 61 82
Sonntag, 31.08.2025, Leintal-Apotheke
Eppinger Str. 20, 74211 Leingarten, Tel.: 07131 – 90 20 90 

Katholische Sozialstation
Abteilung Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heil-
bronn-Kirchhausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280

Seelsorgeeinheit „Über dem Salzgrund“
Samstag, 30.08.
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Kirchhausen
Sonntag, 31.08.
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Neckargartach
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Biberach

Ärzte – Apotheken

Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch, 03.09.
	 17.15 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Neckargartach
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Donnerstag, 04.09.
	 08.25 Uhr	 Rosenkranz in Kirchhausen
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
	Wir gedenken besonders:
	Margot und Siegfried Bopp und aller Angehörigen
Samstag, 06.09.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
Sonntag, 07.09.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarrer Stefanos Lemessa, Tel. 07131 741 6003 
Michael Keicher Gemeindereferent, Tel. 07131 741 6202
Pfarrbürozeiten:
Di.,	09.00 – 12.00 Uhr; Do.,	 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr.,	14.30 – 18.00 Uhr.
Tel. 07131 741 6001
E-Mail:	StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
Christel.Walter@drs.de
Homepage: www.se-salzgrund.de
Pfarrbüro nicht besetzt:
Vom 26. August bis 12. September ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt. Für dringende Anliegen erreichen Sie Frau Maurhoff in 
Biberach Tel. 07131 741 6201. Die Öffnungszeiten: Mo, Do, von 
09.00 bis 11.00 Uhr, Di. 16.00 bis 18.00 Uhr u. Fr. von 15.00 bis 
16.00 Uhr
Gemeindezentrum „Adolf Kolping“
Das Gemeindezentrum bleibt in den Sommerferien (21. 07. bis 
14.09.25) für alle Veranstaltungen, wegen Reparaturarbei-
ten der Küche geschlossen.
Heimgerufen hat Gott der Herr:
Josef Helmut Ziegler
Franz Schragner
Franz Klug
Anita Saam geb. Sailer
Der Herr schenke ihnen das Ewige Leben und den Angehö-
rigen seinen Trost.
Pfarrer Stefanos ist vom 01.09. bis 01.10.25 im Urlaub, als
Urlaubsvertreter kommt Pater David 
Wir freuen uns sehr, dass Pater David wieder aus Indien anreist 
und als Urlaubsvertretung hier in unserer Seelsorgeeinheit tätig 
sein wird. Er übernimmt in der Zeit vom 01. September bis 
zum 25. September die liturgischen und seelsorgerlichen 
Dienste. Wir freuen uns und heißen ihn recht herzlich willkom-
men!
Kollekte am 13. September 2025
Die Kollekte ist als Welttag der Kommunikationsmittel ausge-
schrieben und bestimmt für kirchliche Büchereiarbeit und 
kirchliche Medienarbeit 
Seniorenrunde „St. Alban“
Nach der Sommerpause findet unser 1. Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 17. Sept. 2025 um 14.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum „Adolf Kolping“ statt. 
Vortragsthema an diesem Nachmittag: „Naturheilkunde bei 
Alltagsbeschwerden“
Referentin: Apothekerin Fr. Sabine Blaudzun
Hierzu sind wieder alle Seniorinnen und Senioren sehr herzlich 
eingeladen. Wie immer sind Gäste ebenso herzlich willkom-
men.
Voranzeige: Mittwoch, 1. Okt. 2025 traditionelle Wallfahrt nach 
Höchstberg. Anmeldeliste liegt beim Seniorennachmittag auf 
oder Tel. 7867 – Herta Spazierer

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 31. August – 11. Sonntag nach 
Trinitatis 
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade.“ (1.Petrus 5,5)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 

	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche) 
	 10.30 Uhr	Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)

Gottesdienste am 7. September 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrerin L. Sandford)
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrerin L. Sandford)

Revival Church Germany e.V.
Was, wenn 
es mehr gibt 
als das, was 
du siehst?
Mehr als Ter-
mine, Ver-
pflichtungen 

und ein bisschen Glück zwi-
schendurch?
Was, wenn dein Leben Teil ei-
ner größeren Geschichte ist – 
einer, in der du gewollt bist, 
gesehen und geliebt?
Gott schreibt mit deinem Le-
ben Geschichte. Und er lädt 
dich ein, das selbst zu erleben.
Gemeinsam glauben. Gemein-
sam wachsen. Sonntag, 
10.30 Uhr.
Ort: Wimpfener Weg 16, Heilbronn-Kirchhausen
Telefon: 07066 / 9633 258 
Web: https://www.revival-church.de 
Mail: revivalchurch.germany@gmail.com

FC Kirchhausen
Abteilung Tischtennis
Vereinsmeisterschaften 
2025 im Einzel 
Am Samstag, den 26. Juli 
2025, fanden die Vereins-

meisterschaften im Einzel der Tischtennisabteilung statt. In 
spannenden und fairen Spielen kämpften die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer um den Titel des Vereinsmeisters 2025. Insge-
samt gingen 12 Spielerinnen und Spieler an den Start. Die Zu-
schauer konnten hochklassige Ballwechsel und viele enge 
Matches erleben.
Felix König konnte den 12. Platz belegten. Gefolgt von Daniel 
Klug und Jenny Panteleit. Platz 9 erkämpfte sich Marianne 
Retzbach-Vogel. Die Positionen 8 und 7 gingen an Christian 
Rudew und Frank Häberle. Unser Jugendleiter Mathias Wal-
denmaier stellte seine Klasse unter Beweis und belegte Platz 6. 
Unser Neuzugang Timo Weiß gelang in seiner ersten Vereins-
meisterschaft gleich eine starke 5. Platzierung. Knapp vorbei 
am Siegertreppchen erreichte Manuel Ehrler einen 4. Platz. Auf 
dem niedrigsten Siegertreppchenplatz nahm Andreas Siebert 
vorlieb an diesem Abend. Mit jeweils 8:6 Sätzen, aber dem 
besseren direkten Vergleich, schnappte sich Eberhard Franken-
reiter den Sieg vor Burkhard Bierbrauer. Eine solch knappe 
Entscheidung gab es seit Jahren nicht mehr. 
Bedingt durch die meist knappen Spiele, welche nicht selten im 
fünften und entscheidenden Satz endeten, musste das Jux-
doppel vertagt werden. Die Abteilung bedankt sich bei allen 
Teilnehmern, dem Turnierleiter Eberhard Frankenreiter, den 
Helfern und Zuschauern, die zu einem gelungenen Turnier bei-
getragen haben. 
Abteilung Turnen

Übungsleiter/in KITA Kooperation
Die Abteilung Turnen nimmt an dem Pro-
gramm „bewegt wachsen“ der Stadt Heil-
bronn teil und sucht ab September 2025 ei-
ne/n Übungsleiter/in – möglichst mit Lizensie-

rung oder entsprechender Ausbildung – für die Kooperation in 
der KITA Kirchhausen.
Du hast Lust Kindergartenkinder im Alter von ca. 4-5 Jahren in 
ihrer motorischen Entwicklung zu fördern?
Dann suchen wir genau Dich!

Vereinsmitteilungen
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Du leitest einmal in der Woche vormittags in der KITA Kirch-
hausen dieses Angebot.
Sportmaterialien sind vorhanden, bzw. werden gestellt.

Bei Interesse bitte unter der Tel. Nr. 0152/29137012 oder unter 
turnen@fckirchhausen.de melden. Wir freuen uns auf Dich!
RehaSport beim FCK:

Viele Menschen mit chronischen Krankheiten oder anderen 
körperlichen Funktionsstörungen entscheiden sich für Rehabi-
litationssport im Verein, um den Erfolg ihrer Behandlung zu 
stützen. In unseren RehaSport-Gruppen stimmen wir das Trai-
ning auf Ihre individuellen körperlichen und gesundheitlichen 
Bedürfnisse ab.

Unsere RehaSportgruppen sind:
RehaSport nach Krebs:
Ein spezielles Bewegungs- und Sportangebot unterstützt 
Frauen und Männern dabei während oder nach einer Krebser-
krankung wieder sportlich aktiv zu werden oder neu mit dem 
Sport zu beginnen.
Training: dienstags 16.15 – 17.15 Uhr oder 17.30 – 18.30 Uhr
RehaSport Walking, Bewegung und Entspannung „drinnen 
wie draußen“:
Der Kurs „drinnen und draußen“ bietet eine Kombination aus 
Walking: ein flottes „draußen“ Gehen mit oder ohne Stöcke und 
„drinnen“ Mobilisation, Dehnung und verschiedenen Entspan-
nungstechniken.
Training: donnerstags 14.30 – 15.30 Uhr
RehaSport Orthopädie:
Aktiv gegen Schmerzen – ein vom Arzt verordnetes Bewe-
gungstraining für Männer und Frauen. 
Training: montags 9.00-10.00 Uhr und mittwochs 9.00-10.00 
Uhr und 17.00-18.00 Uhr
Diese Sportangebote wurden mit dem Qualitätssiegel Plus-
punkt Gesundheit ausgezeichnet.
Weitere Informationen / Anmeldung (direkt über das Kontakt-
formular möglich) zu unseren 
RehaSport-Angeboten finden Sie auf der Homepage https://
fckirchhausen.de/turnen-rehasport
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Förderverein Freibad Kirchhausen
Rückblick zu Swim for Ice am 10.08.2025
Am Sonntag, den 10.08.2025 waren wir bei 
bestem Wetter mit strahlendem Sonnenschein 
für den Ansturm der Kids gewappnet. Inner-
halb der zweistündigen Aktionszeit erschwam-

men sich 86 Kinder eine Kugel Eis-gesponsert vom Förderver-
ein Freibad Kirchhausen.
Der letzte Swim for Ice-Termin in dieser Saison
Am Sonntag, den 14.09.2025 starten wir passend zum letzten 
Ferientag nochmal die Aktion Swim for Ice. 
An diesem Tag können sich die Kinder eine Kugel Eis er-
schwimmen. Sie müssen dafür eine Bahn schwimmen und wir 
belohnen die Leistung mit einer Kugel Eis. Wir sind von 15 – 
17 Uhr vor Ort. Einfach vorbeikommen!
Weiteres Sommerferienprogramm
Für Erwachsene gibt es jeden Freitag von 18.00 bis 18.30 Uhr 
Aqua Fit mit Rebecca – ein gelenkschonendes Bewegungstrai-
ning im Wasser mit Musik, ideal zur Stärkung von Ausdauer 
und Wohlbefinden.
Neu in diesem Jahr ist Kids Dance im Wasser: immer freitags 
können tanzfreudige Kinder ab 5 Jahren von 17.30 bis 17.50 Uhr 
zu Musik im Wasser tanzen und sich bewegen.
Alle Angebote sind kostenfrei und werden durch den Förderver-
ein Freibad Kirchhausen ermöglicht.
Vorbeikommen, mitmachen und den Sommer noch in vollen 
Zügen aktiv genießen!

Tennisclub Kirchhausen
Erfolgreiche Teilnahme für den TC Kirch-
hausen beim Weinsberger Tennisturnier
Beim diesjährigen großen Weinsberger Turnier 
zeigten die Tennisspieler Steffen Schliwinski 
und Thomas Weller vom TC Kirchhausen im 

Wettbewerb der Herren 40 C (Leistungsklasse 16-25) eine 
starke Leistung. Die beiden knüpften damit an frühere Erfolge 
des TCK an, der in diesem Wettbewerb bereits zwei Mal den 
Sieger stellte.
In einem Teilnehmerfeld von acht Spielern konnten sowohl 
Schliwinski als auch Weller ihre Auftaktmatches gegen höher 
eingestufte Gegner souverän in zwei Sätzen für sich entschei-
den. Im Halbfinale traf Thomas Weller auf den Vorjahressieger 
und an Nummer 2 gesetzten Spieler. Trotz eines ebenbürtigen 
Spiels musste sich Weller geschlagen geben, da sein Gegner 
weniger Fehler machte.
Steffen Schliwinski setzte sich in seinem Halbfinale nach einem 
gewonnenen ersten und einem verlorenen zweiten Satz im ent-
scheidenden Match-Tiebreak gegen die Nummer 1 der Setz-
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liste durch. Mit großem Kampfgeist und bei wechselhaften 
Wetterbedingungen zog er ins Finale ein.
Im Endspiel am Sonntag erwies sich der Vorjahressieger vom 
TC Sulmtal, Sven Schuh, jedoch als zu stark. Steffen Schli-
winski musste sich geschlagen geben und belegte einen her-
vorragenden zweiten Platz.
Der TC Kirchhausen gratuliert beiden Spielern zu ihrem gelun-
genen und erfolgreichen Auftritt beim Turnier in Weinsberg. 

Obst- und Gartenbauverein HN-Biberach
Herbstausflug am 20.09.2025 zum Hambacher Schloss
Unser diesjähriger Herbstausflug führt am 20. September 2025 
zum Hambacher Schloss bei Neustadt, dem Symbol der deut-
schen Demokratiebewegung.
Abfahrt ist um 7.30  Uhr am Parkplatz der Böllingertalhalle in 
HN-Biberach; unterwegs legen wir eine Frühstückspause ein. 
Vor Ort erwartet uns eine Führung durch das Schloss und die 
Ausstellung „Hinauf, hinauf zum Schloss“. Danach bleibt Zeit 
zur freien Verfügung, bevor wir um 12.00  Uhr zur Weinstube 
Hafner nach Göcklingen weiterfahren – dort genießen wir einen 
Rebknorzenspieß mit Beilagen. Die Rückkehr ist gegen 
19.00 Uhr geplant.
Der Reisepreis beträgt 79 € pro Person und beinhaltet Busfahrt, 
Vesper, Eintritt, Führung sowie das Essen, Wein und alkohol-
freie Getränke.
Die verbindliche Anmeldung erfolgt durch zeitnahe Überwei-
sung an die Raiffeisenbank (IBAN: DE47 6006 9976 0080 5290 
03, BIC: GENODES1BOE), Verwendungszweck: „Herbstaus-
flug 2025“ und Name(n) der Teilnehmenden. Die Platzvergabe 
richtet sich nach dem Zahlungseingang.
Fragen beantwortet Ihnen gerne Sabine Reuter unter 07138 – 
8017. Mitfahrgäste sind herzlich willkommen. Jede*r kann an 
diesem Ausflug teilnehmen – eine Mitgliedschaft im OGV ist 
nicht erforderlich! 
Der Vorstand

Trauerwanderung
Gemeinsam den Trauerweg beschreiten
Die Trauerbegleiter*innen des Ambulanten Hospizdienst Heil-
bronn e.V. laden Sie herzlich ein, sich gemeinsam mit anderen 
Trauernden auf den Weg zu machen.
Der Weg durch die Trauer ist dem einer Wanderung ähnlich. Es 
geht auf- und abwärts, gibt Höhen und Tiefen, herausfordernde 
Steigungen wechseln sich mit einfacheren Abschnitten ab. Für 
manche Strecken benötigt man eine Begleitung und Unterstüt-
zung, andere absolviert man ohne Probleme allein. Wir möch-
ten gemeinsam gehen, uns über die Trauer austauschen, die 
Kraft der Natur genießen. 
Die nächste Trauerwanderung findet am Samstag, 20.09.2025, 
im Zeitraum von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr statt. Der Treffpunkt ist 
die Bushaltestelle „Trappensee“ (neben dem Biergarten Trap-
pensee, Adresse: Jägerhausstraße 159, 74074 Heilbronn)
Eine Anmeldung ist unter 0176/84657258 oder info@trauer-
cafe-heilbronn.de dringend erforderlich. 
Alle weiteren aktuellen Informationen können Sie unter: www.
hospizdienst-heilbronn.de nachlesen oder Sie rufen uns an.

FDP
Kommunaler Stadtspaziergang der FDP-
Gemeinderatsfraktion
Die Heilbronner FDP-Gemeinderatsfraktion 
lädt ein zu einem gemütlichen kommunalpoli-
tischen Spaziergang am Freitag, 29.08.2025. 

Wie entwickelt sich unser Heilbronn? Vor welchen Herausfor-
derungen stehen wir? Und wie wollen wir diesen begegnen? 
Begleitend zu einem exklusiven Einblick in die jüngsten Ent-
wicklungen im Wollhaus, einem Ausblick auf die Neugestaltung 
der Uferpromenade an der Oberen Neckarstraße, einer kurzen 
Vorstellung des KI-Pavillons an der Experimenta sowie einer 
Erläuterung zur Weiterentwicklung des Bildungscampus’, stellt 
die FDP-Fraktion nicht nur in groben Zügen die aktuelle Ent-
wicklung Heilbronns, sondern auch ihre Vorstellungen für die 

Parteien

Weiterentwicklung des Oberzentrums dar. Los geht’s um 17 
Uhr am Fleinertorbrunnen. Der Abschluss findet gegen 19 Uhr 
am Weinpavillon Neckarbühne mit einem guten Glas Heilbron-
ner Wein und anregenden Gesprächen statt. Sie sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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